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ADLER-Werk Lackfabrik, A-6130 Schwaz 

Fon: 0043/5242/6922-351, Fax: 0043/5242/6922-399, Mail: info@adler-lacke.com 
 
Unsere Anleitungen basieren auf derzeitigem Wissensstand und sollen nach bestem Wissen den Käufer/Anwender beraten, sind jedoch auf Anwendungsgebiete und Verarbei-
tungsbedingungen individuell abzustimmen. Über Eignung und Einsatz des Lieferproduktes entscheidet der Käufer/Anwender eigenverantwortlich, weshalb empfohlen wird, ein 
Musterstück zur Überprüfung der Eignung des Produktes herzustellen. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen Verkaufsbedingungen. Alle früheren Merkblätter verlieren mit dieser 
Ausgabe ihre Gültigkeit. Änderungen der Gebindegrößen, Farbtöne und verfügbaren Glanzgrade vorbehalten. 

ADLER Positiv Plus Wachsbeize 11770 ff 
 

          

 

 
 
 

          

 

Beschreibung 

Wasserverdünnbare Wachsbeize für Nadelhölzer auf Basis synthetischer Spezialfarbstoffe sowie Bienen-
wachs für wasserabweisende Oberflächen mit samtweichem Griff und markantem positivem Beizbild.  
 

Alle Farbtöne sind untereinander mischbar und bei Bedarf mit ADLER Positiv Plus Wachsbeize Farblos 
11770 aufhellbar.  
 

Anwendungsgebiete 

Spezialprodukt für geschliffene, gebürstete, gehackte, geschruppte und gehobelte Nadelhölzer wie z. B. 
Fichte oder Tanne, wenn in einem Arbeitsgang ein positives Beizbild erzielt und nach dem Beizauftrag nicht 
mehr überlackiert werden soll. Ideal für Wand- und Deckenvertäfelungen sowie wenig beanspruchte 
Wohnmöbel. Nicht für Sitz- oder Tischflächen verwenden. 
 

Verarbeitung 

Gebürstete, gehackte, geschruppte oder gehobelte Flächen werden ohne weitere Vorbehandlung gebeizt. 
Glatte Flächen mit Körnung 120 schleifen. Wässern des geschliffenen Holzes und nach Trocknung Glätt-
schliff mit Körnung 150 ist vorteilhaft. 
Harzreiche Nadelhölzer wie Kiefer oder Zirbe zuerst entharzen (vgl. ARL für das Entharzen) und mit Kör-
nung 120 nachschleifen.  

ADLER Positiv Plus Wachsbeize 11770 ff vor und während der Verarbeitung gut aufrühren. Die Beize 
gleichmäßig im Spritzverfahren (Druckluft-Spritzen: Düsengröße 1,5 - 1,8 mm, Spritzdruck 2,0 - 2,5 
bar) oder mit einem breiten weichen Pinsel (für kleinere Flächen) auftragen, sodass die Flächen leicht nass 
erscheinen. 

Trockenzeit (Raumtemperatur 20 °C): ca. 12 Stunden, am besten über Nacht. Der Positiveffekt entwickelt 
sich in der ersten Phase der Trocknung (ca. 20 min), während der keine forcierte Trocknung erfolgen darf. 

Die getrockneten Flächen werden mit einer Glättebürste (Fiber-Leder-Kombination) oder einem Maschi-
nenbürstaggregat in Strukturrichtung ausgebürstet, sodass eine seidenglänzende Oberfläche mit samtwei-
chem Griff entsteht. 

Ein Überlackieren ist nicht möglich.  

Das Wachsen der ausgebürsteten Flächen mit ADLER Ceradur-Spritzwachs 50711 oder ADLER Naturnah 
Hartwachs 96050 bietet einen zusätzlichen Oberflächenschutz. 

Vor Beginn der Beizarbeiten soll stets auf dem Originalholz eine Probebeizung durchgeführt wer-
den, um den Endfarbton beurteilen zu können. Für eine Kommission nur Beize der gleichen Charge 
verwenden. 



 
 
 
 
 
 

Fortsetzung ADLER Positiv Plus Wachsbeize 11770 ff 
 

 

 

Beize aus der Spritzpistole oder mit Holzstaub verunreinigte Beize nicht mehr in das Gebinde mit 
Originalbeize zurückleeren.  

Beachten Sie bitte unsere „Arbeitsrichtlinien für das Beizen von Holz“ sowie das Sicherheitsdaten-
blatt. 

 

Ergiebigkeit 

8 – 10 m²/l pro Auftrag, je nach Form der zu beizenden Teile. 
 
 

Lieferform 

1 l, 5 l 
 
 

Lagerung 

Kühl, aber frostfrei 
 
 

Haltbarkeit 

1 Jahr in originalverschlossenen Gebinden 
 
 

Farbtöne 

Farblos 11770 

  

Fichte gedämpft 11771 

Fichte alt 11772 

Bergfichte 11773 

Fichte Lehm  11774 

Waldfichte 11775 

Fichte gekocht 11776 

Fichte gelaugt 11777 

 
 

 


